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Der Transportoffizier (T.O.)
bein Militärattache t

Tgb.Nr. 3756/4-1. Till
Kgl.Svenska Järnvägsstyrelsen '»

Militärbyrän
Stockholm

1» Betr.! Urlauberverkehr von und nach Oslo über Trelleborg.

Nach Mitteilung der Gbl Ost ist es aus betrieblichen
Gründen nicht möglich, wie mir zue-st aus Berlin mitgeteilt
wurde, den Verkehr der Oslo-Urlauberzüge bereits am 11.10.1941
in beiden Richtungen ..isder über Trelleborg-Sassnitz zu leiten,
vielmehr ist dies erst vom 15.10.1941 ab möglich.

Ss wird daher gebeten, die Urlauberzüge noch bis zum
14.10.1941 einschliesslich ab und nach Hälsingborg zu fahren.
Danach soll erstmalig wieder über Trelleborg-Sa'~;snitz gefahren
werden:

a) ab Oslo 14,10.1941, an Trelleborg 15.10.1941, 02.00 Uhr MEZ
b) ao Trelleborg 15.10.41 17.25 Uhr liSZ,

2. Betr.: Urlauoerverkehr Narvik - Hälsingborg.

In Gegensatz zu dem in meine..: Schreieen Tgb.llr. 5652/41
vom 29.9.41 Gesa.gten wird gebeten, den wöchentlich dritten
Narvik-Urlauoerzug nicht zurückzuziehen, sondern wie bisher
mit Urlaubern ausv'Karvik weiter verkehren zu lessen.

5. Da durch die ver:;chisdenen Umlegungen sich wiederum
ein Stau von Urlaubern aus Deuu .chland für Oslo in Plensburg
angesammelt hat, wird gebeten, nochmals einen Sonderzug von
Hälsingborg nach O.ilo am Montag, dem 13.10.1941,einzulegen und
hierzu die am Montag, den 13.10.41, au.i Ilurvia in Hälsingborg
eintisffende Garnitur zu verwenden, die i'ann an mhliessend leer
Wi de.. ..ach Räl ingoo..g zurLckgeiührt vard.
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Tf Landshövding E.V. Svema, Ma^S „ ̂ .Ce';<!Tsr; vViXl«^
Landshövding A.E. Hodhe, KristiMstad .*ola«a
Generaldirektor K. Höjer, Kungl. Socialstyrelsen
Statspoliaintendent Thulin, Polishuaet
Generaltnlldirektör H. Wohlin, Kungl. Genoraltullstyrelsen
Stadsfiskal UykTist, Trellehorg
Tullförvaltaren i Trellehorg

n  " Hälsinghorg -
Försvarsstahen
Kungl. Utrikesdeparteaentet - ^ i
Enroyd A. Biohert, Berlin (genom TJB)
Generalkonsul C. Westring (genom ÜB)
Kungl. Generalpoststyrelsen I. hyrän. 1 j.'" rx'
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Pernittenttägen till oeh fräa KomajS «nläggas fcäa msingborg T tiU
Trellehorg F sälundai

PSrsta tägat frän Trellehorg d«B 26/10
"  " till Trellehorg den 26/10.

Stockholm dem 27. oktoher 1941.

KTJHGL. JÄKSVÄGSSTYBSISEN

Henrik Wreda.




